
Ortsverband Pforzheim: 

Mitgliederversammlung am 24 März 2017 – mit Ehrungen 

 
Zum 24. März 2017 um 15 Uhr hatte der Vorsitzende Simon Raschke-Braun des BSBD-

Ortsverbands Pforzheim zur diesjährigen Mitgliederversammlung eingeladen. 14 Mitglieder 

und vier Pensionäre waren diesem Ruf gefolgt. Auch der Landesvorsitzende Alexander 

Schmid hatte es sich nicht nehmen lassen, gerne zu dieser BSBD-Veranstaltung zu kommen. 

Ebenfalls vom Landesvorstand war auch Pressereferent Wolfgang Klotz – aber auch aus 

anderem Anlass (s.u.) – anwesend. 

Eine bisher sicher einmalige Angelegenheit in der Geschichte der Strafvollzugsgewerkschaft ist, 

dass der OV Pforzheim in einer Einrichtung fortbestehen kann, die in ihrer Ausprägung zwar als 

„justiznah“ gelten kann, die aber seit 1. April 2016 als Abschiebungshafteinrichtung zur  baden-

württembergischen Innenverwaltung gehört. Kollege Alexander Schmid brachte zum Ausdruck, dass 

der BSBD-Landesvorstand sehr dankbar dafür ist,  die rund 50 Mitglieder des OV Pforzheim weiter 

in seinen Reihen haben und mit allen BSBD-Rechten ausstatten sowie vertreten zu können.  

In seinem Tätigkeitsbericht ging der OV-Vorsitzende Raschke-Braun auf die zurückliegende Zeit ein 

und er bedauerte, dass er aus persönlichen, aber gut nachvollziehbaren Gründen nur wenige 

Aktivitäten für den OV entwickeln konnte. Für das vor ihm liegende Jahr kündigte er aber bereits 

jetzt konkrete Veranstaltungen an, die in Regie des OV Pforzheim durchgeführt werden würden.  

Es folgte die Vorstellung des Kassenberichts durch Kassier Alexej Schäufele und der Bericht der 

Kassenprüfer, die eine gute einwandfreie Kassenführung bescheinigten. Es erfolgten sodann die 

Entlastungen des Kassiers und des OV-Vorstands durch einhellige Abstimmung der anwesenden 

Mitglieder. Bei der anschließenden Wahl wurde Kollege Andrej Hart zum neuen Kassier bestimmt, 

der auch zugleich – bei der überschaubaren Zahl der Mitglieder – die Aufgabe des Schriftführers 

übernimmt; dafür wurde ihm herzlich gedankt.  

 

Nun übergab der OV-Vorsitzende Raschke-Braun dem Landesvorsitzenden Alexander Schmid das 

Wort und er dankte ihm sehr für sein Kommen zur Pforzheimer BSBD-Mitgliederversammlung. 

Kollege Schmid informierte mit einer PowerPoint Präsentation sehr eindrucksvoll über die 

vielen Begegnungen und Gespräche mit Landespolitikern, sowohl aus dem Landtag wie auch 

aus Regierungskreisen. Dem BBSD und ihm als Vorsitzenden sei es durch hohen Einsatz 

gelungen, die wichtigsten politischen Entscheidungsträger für die schwerwiegenden Probleme in 

den verschiedensten Bereichen des Justizvollzugs ernsthaft interessieren und auch gewinnen zu 

können. Somit hätten sich – auch im Zusammenhang mit der Expertenkommission – bereits 

deutliche Verbesserungen bei der Schaffung von Neustellen, Stellenhebungen und Beförderungen 

ergeben. Auch gute Ansätze für Strukturentwicklungen im Vollzug seien auf den Weg gebracht 

worden. (s. hierzu auch VOLLZUGSDIENST 1/2017, S. 5-11 und 2/2017, S. 8-10) 

Alexander Schmid brachte klar zum Ausdruck, dass diese positiven, vom BSBD erreichten 

Ergebnisse ebenso für die Kolleginnen und Kollegen der Pforzheimer Einrichtung Geltung hätten, 

auch wenn diese nun zur Innenverwaltung gehören würden. Er nannte insbesondere ihre Teilnahme 

an Besoldungsentwicklungen und Beförderungsprogrammen, am Bestand der Sonderaltersgrenzen 

und der Zulagen, an der Entwicklung der Dienstbekleidung und der Ausstattung, an der Mitsprache 

bei Gesetzes- und Verwaltungsvorhaben sowie an den dbb-Mitgliedervorteilen und an den 

Kooperationsvereinbarungen mit der DPolG und dem SenVerband öD. 

Zu diesen Punkten entwickelte sich im Hinblick auf Besonderheiten und Unterschiede in der 

Dienstgestaltung zwischen Justiz- und Innenverwaltung eine lebhafte und aufschlussreiche 



Diskussion, an der sich besonders der Dienstleiter der Einrichtung – Kollege Karlheinz Demel – 

beteiligte. 

Nun rief OV-Vorsitzender Raschke-Braun den Tagesordnungspunkt „Ehrungen“ auf.  

Hierbei ging es um eine ganze Reihe von Jubilaren, denen die Urkunden für ihre Treue und ihre 

jahrzehntelange Mitgliedschaft  im BSBD für folgende Jubiläen zu überreichen waren: 

 

- 50-jähriges Jubiläum : Richard Mannherz 

- 40-jährige Jubiläen:  

Manfred Enchelmaier, Wolfgang Klotz, Horst Schöninger und Wilfried Schröder  

- 25-jährige Jubiläen: Jürgen Endrich, Hajo Preuss und Bernd Toberer. 

 

von links: OV-Vorsitzender Raschke-Braun, die Jubilare: Enchelmaier, Schröder, Klotz und Schöninger,  

                 Landesvorsitzender Schmid                                                                                  Foto: BSBD-OV PF 

                 (Die anderen Jubilare hatten sich entschuldigt und konnten leider nicht anwesend sein.) 

 

Außergewöhnlich und wohl einmalig im BSBD-Landesverband Baden-Württemberg dürfte sein, dass 

mit Wolfgang Klotz als ehemaligen Leiter der JVA Pforzheim und seinem Stellvertreter und früheren 

Verwaltungsleiter Wilfried Schröder – und noch mit Manfred Enchelmaier als damaligen Dienstleiter 

der Außenstelle Sachsenheim zugleich diese Jubiläumsurkunden ausgehändigt werden konnten. 

 

Nach Erledigung dieser angenehmen Aufgabe schloss der OV-Vorsitzende Raschke-Braun den 

offiziellen Teil der Mitgliederversammlung und er leitete über zum gemütlichen Beisammensein mit 

sehr guter, regional-deftiger Hausmannskost und einem zünftigen Schluck – ebenfalls aus der 

Umgebung. Hierzu gesellten sich auch noch ein paar Kolleginnen und Kollegen, die bis dahin ihren 

Dienst verrichten mussten. 

  


